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 Unterschrift Gesuchsteller/in (innerhalb des Feldes) 

☐ Gesuch um Erteilung eines Schiffsführerausweises (Pro Kategorie ist ein Gesuch auszufüllen)
☐ A Motorschiff ☐ B Fahrgastschiff ☐ C Güterschiff ☐ D Segelschiff ☐ E Schiff besonderer Bauart:__________________

☐ Gesuch um Austausch eines ausländischen Schiffsführerausweises
1. Personalien
Name (Geburtsname aufführen, sofern nicht mit dem Familiennamen identisch)

Vorname(n)

Strasse / Nummer

PLZ Wohnort

Heimatort(e) / Kanton (Ausländer Heimatstaat)

Geburtsdatum (Tag, Monat, Jahr) Telefonnummer

. .
E-Mail weiblich männlich

☐ ☐

1.2 Bestätigung der Identifikation bzw. der Personalien (siehe Seite 3),
sofern Sie nicht bereits im Besitz eines schweizerischen Führerausweises sind.
Datum Stempel und Unterschrift

In
te

rn

Gesuchskontrolle ADMAS / Arzt Auflagen Bonität Ref. Nr.

2. Krankheiten, Behinderungen und Substanzkonsum
a) Haben Sie eine der folgenden Krankheiten oder sind Sie deswegen in ärztlicher Behandlung:

- Zuckerkrankheit (Diabetes mellitus) oder andere Stoffwechselerkrankung? ☐ ja ☐ nein
- Herz-Kreislauf-Erkrankung (erhebliche Blutdruckstörung, Herzinfarkt, Thrombose, Embolie, Rhythmusstörungen usw.)? ☐ ja ☐ nein
- Augenerkrankung? ☐ ja ☐ nein
- Erkrankung der Atmungsorgane (ohne Erkältungskrankheiten)? ☐ ja ☐ nein
- Erkrankung der Bauchorgane? ☐ ja ☐ nein
- Erkrankung des Nervensystems (Multiple Sklerose, Parkinson, Krankheiten mit Lähmungserscheinungen)? ☐ ja ☐ nein
- Nierenerkrankung? ☐ ja ☐ nein
- erhöhte Tagesschläfrigkeit? ☐ ja ☐ nein
- chronische Schmerzzustände? ☐ ja ☐ nein
- nicht folgenlos ausgeheilte Unfallverletzungen (Schädel-Hirn-, Rücken-, Extremitätenverletzungen)? ☐ ja ☐ nein
- Krankheiten mit Hirnleistungsstörungen (Konzentrations-, Gedächtnis-, Reaktionsstörung usw.)? ☐ ja ☐ nein

b) Haben Sie heute oder hatten Sie jemals:
- Probleme mit Alkohol, Betäubungsmitteln und/oder Arzneimitteln? ☐ ja ☐ nein
- Wenn ja: Waren oder sind Sie deswegen in Behandlung (Entzugstherapie/ambulante Behandlung)? ☐ ja ☐ nein
- Eine psychische Erkrankung (Schizophrenie, Psychose, manische oder schwere depressive Erkrankung usw.)? ☐ ja ☐ nein
- Wenn ja: Waren oder sind Sie deswegen in Behandlung (stationär oder ambulant)? ☐ ja ☐ nein
- Epilepsie oder epilepsieähnliche Anfälle? ☐ ja ☐ nein
- Ohnmachtsanfälle/Schwächezustände/Krankheiten mit erhöhter Einschlafneigung? ☐ ja ☐ nein
- Probleme mit den Anforderungen betreffend Hörvermögen (BSV Art. 82; Hörweite für Konversationssprache beidseitig 3m,
bei einseitiger Taubheit 6m. Keine schweren Erkrankungen des Innen- oder Mittelohres)?

☐ ja ☐ nein

c) Haben Sie andere Krankheiten oder Behinderungen, die Sie am sicheren Führen eines Fahrzeugs hindern könnten? ☐ ja ☐ nein
d) Bemerkungen oder Ergänzungen zu den obigen Angaben:

 Falls eine der Fragen unter 2.a – 2.c mit „Ja“ beantwortet wird, muss diesem Gesuch ein Bericht der behandelnden Ärztin oder des behandelnden Arztes beigelegt werden.
3. Bisherige Schiffsführerausweise / Massnahmen
a) Besitzen Sie schon einen Schiffsführerausweis? ☐ ja ☐ nein

Wenn ja, von welchem Staat und von welchen Kategorien?
CH: Andere: Kategorien:

b) Wurde Ihnen schon einmal der Lernfahr- oder Führerausweis verweigert oder entzogen oder das Führen
von Fahrzeugen verboten? (Falls ja: Kopie des Entscheides beilegen)

☐ ja ☐ nein
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4. Beistandschaft
Stehen Sie unter umfassender Beistandschaft? ☐ ja ☐ nein
Wenn ja, Name und Adresse der gesetzlichen Vertreterin/des gesetzlichen Vertreters, sowie Kopie der
Ernennungsurkunde beilegen.

Bitte beachten Sie, dass es sich bei der alleinigen gesetzlichen Vertretung von minderjährigen Kindern durch die Eltern um keine Beistandschaft zur
Vertretung oder Zustimmung bei Rechtsgeschäften handelt.

Falls Punkt 4 mit „ja“ beantwortet: Unterschrift des Beistandes

5. Theorieunterlagen
Unterlagen zum Erlernen der Theorieprüfung können von verschiedenen Anbietern im Internet bestellt werden.
Wünschen Sie das Theorie-Lehrbuch „Gute Fahrt auf schweizerischen Gewässern“ mit Software von der Vereinigung der ☐ ja ☐ nein
kantonalen Schifffahrtsämter? (gegen entsprechenden Verkaufspreis)

6. Unterschrift
Wer vorsätzlich durch unrichtige Angaben, Verschweigen erheblicher Tatsachen oder Vorlage von falschen Bescheinigungen einen Ausweis er-
schleicht, wird bestraft (Art. 97 SVG) und hat mit dem Entzug des Ausweises zu rechnen (Art. 16 SVG).
Für Minderjährige oder Personen, die unter umfassender Beistandschaft stehen, zusätzlich Unterschrift des gesetzlichen Vertreters bzw. Beistandes
(Vater, Mutter, Beistand)

Unterschrift Gesuchsteller/in

Datum . .

Für Minderjährige: Unterschrift des gesetzlichen Vertreters/in (Vater oder Mutter)

7. Beilagen

☐ Kopie Wohnsitzbestätigung / Niederlassungsausweis (sofern Punkt 1.2 nicht erfüllt) ☐ Ärztliches Beurteilung Stufe 1
(sofern Gesuchsteller/in älter als 65 Jahre)

☐ E-Service für ausserkantonale Schiffsführerprüfung (sofern dies gewünscht wird) ☐ Ärztliche Beurteilung Stufe 2 (Kategorie B und C)

 Kein Sehtest notwendig bei vorhandenem Lernfahrausweis, Führerausweis (Strassenfahrzeuge oder Schiffe) oder für Kategorie B oder C. 
Sehtest, auszufüllen durch einen autorisierten Augenoptiker oder Arzt (gültig 24 Monate)

Sehschärfe unkorrigiert (zutreffende Werte bitte ankreuzen)

rechts < 0.1 0.1 0.2 0.3 0.4 0.5 0.6 0.7 0.8 0.9 1.0 > 1.0

links < 0.1 0.1 0.2 0.3 0.4 0.5 0.6 0.7 0.8 0.9 1.0 > 1.0

Sehschärfe korrigiert

rechts < 0.1 0.1 0.2 0.3 0.4 0.5 0.6 0.7 0.8 0.9 1.0 > 1.0

links < 0.1 0.1 0.2 0.3 0.4 0.5 0.6 0.7 0.8 0.9 1.0 > 1.0

Horizontales Gesichtsfeld Resultat 1 2

☐ ≥ 120° ☐ < 120° für Gruppe 1 ☐ ≥ 140° ☐ < 140° für Gruppe 2 Anforderungen der Gruppe ☐ ☐ erfüllt

Ausfälle? ☐ nein ☐ ja: ☐ rechts ☐ links ☐ mit ☐ ohne Sehhilfe

☐ oben ☐ unten ☐ nur mit augenärztlicher Zustimmung

Augenbeweglichkeit

☐ nach rechts oben, rechts, rechts unten, links oben, links, links unten geprüft. Name (Identität überprüft)

Doppelbilder Vorname(n)
Vorhanden? ☐ nein ☐ ja, Richtung

Geburtsdatum (Tag, Monat, Jahr)

Bemerkungen: . .

Datum

Stempel und Unterschrift des Arztes oder Augenoptikers
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Ausweispflicht
Zum Führen eines Schiffes ist ein Schiffsführerausweis erforderlich wenn

a) die Antriebsleistung 6 kW übersteigt

b) die Segelfläche mehr als 15m2 beträgt

Mindestalter
Der Führer eines Schiffes mit Maschinenantrieb bis 6 kW muss mindestens 14 Jahre alt sein.

Schiffsführerausweis-Kategorien
Mindestalter Ärztliche Beurteilung

Stufe 2
Ärztliche Beurtei-
lung Stufe 1
ab 65 Jahren

Med.
Gruppe

A Schiffe mit Maschinenantrieb (über 6 kW) 18 Jahre nein ja 1

B Fahrgastschiffe 21 Jahre ja nein 2

C Güterschiffe mit Maschinenantrieb 20 Jahre ja nein 2

D Segelschiffe 14 Jahre nein ja 1

E Schiffe besonderer Bauart 20 Jahre nein ja 1

Lernfahrten
Das Binnenschifffahrtsrecht kennt keinen Lernfahrausweis. Der Lernfahrer muss von einer Person begleitet werden, die einen gültigen Schiffs-

führerausweis der entsprechenden Kategorie besitzt.

Gesuch um Erteilung eines Schiffsführerausweises
Der Bewerber stellt mit diesem Gesuch einen Antrag um Durchführung der theoretischen und praktischen Schiffsführerprüfung und Erteilung

eines Schiffsführerausweises der entsprechend gewählten Kategorie. Pro Kategorie ist ein Gesuch einzureichen. Das Gesuch ist 24 Monate

gültig. Die Einwohnerkontrolle am Wohnsitz des Gesuchstellers hat die Identifikation bzw. die Personalien auf der Vorderseite dieses Gesu-

ches zu bestätigen, sofern der Gesuchsteller nicht bereits im Besitz eines Führerausweises (Schiff, Motorfahrzeug etc.) ist. Sämtliche Gebüh-

ren, welche im Zusammenhang mit der Behandlung des Gesuches oder der Schiffsführerprüfung stehen, gehen zu Lasten des Gesuchstellers.

Personen mit ausländischem Wohnsitz können keine Schiffsführerprüfung absolvieren bzw. kann kein Schiffsführerausweis ausgestellt werden.

Führerprüfung
Der Bewerber hat in der theoretischen und praktischen Schiffsführerprüfung nachzuweisen, dass er die Verkehrsregeln kennt und Schiffe der ent-

sprechenden Kategorie sicher zu führen versteht.

Theoretische Schiffsführerprüfung
Die theoretische Schiffsführerprüfung wird grundsätzlich im Wohnsitzkanton am Computer absolviert. Sie besteht aus 60 interkantonalen Fragen

(180 Punkte). Mit maximal 15 Fehlerpunkten gilt die theoretische Schiffsführerprüfung noch als bestanden. Die Gültigkeit der theoretischen

Schiffsführerprüfung verfällt nach Ablauf von 24 Monaten, wenn der Bewerber innert dieser Frist die praktische Schiffsführerprüfung nicht abge-

legt und bestanden hat. Die theoretische Schiffsführerprüfung wird in den Verkehrsprüfzentren Bern, Thun, Orpund und Bützberg abgenommen.

Das Ablegen der Theorieprüfung in einem anderen Kanton ist nur für Wochenaufenthalter möglich – Kopie Wochenaufenthaltsausweis nicht

vergessen einzusenden.

Praktische Schiffsführerprüfung
Die praktische Schiffsführerprüfung kann erst nach bestandener theoretischer Schiffsführerprüfung abgelegt werden. Zuständig für die Prüfungs-

abnahme ist die Behörde des Wohnsitzkantons. Für ausserkantonale praktische Schiffsführerprüfungen ist das separate „Gesuch zum Able-

gen der Schiffsführerprüfung in einem anderen Kanton“ nach bestandener Theorie einzureichen. Sobald der Bewerber für den praktischen

Teil ausgebildet ist, kann er sich anmelden (resp. der Fahrlehrer). Der Prüfungstermin wird schriftlich bestätigt. Wer die theoretische oder prakti-

sche Schiffsführerprüfung nicht besteht, kann sie wiederholen. Die praktische Schiffsführerprüfung kann frühestens nach Ablauf eines Monats

wiederholt werden. An der praktischen Schiffsführerprüfung wird festgestellt, ob der Bewerber ein Schiff nach den Verkehrsregeln sowie unter

besonderen Umständen sicher führen kann. Die praktische Schiffsführerprüfung ist auf einem Schiff jener Kategorie abzulegen, für die der Be-

werber den Ausweis erlangen will. Das Prüfungsschiff muss in sauberem Zustand und immatrikuliert sein. Nach erfolgreich absolvierter prakti-

scher Schiffsführerprüfung geben Sie allfällige bereits bestehende Schiffsführerausweise dem Prüfungsexperten mit.

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg!

Wegleitung für den Erwerb des Schiffsführerausweises
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